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„Wissenschaft sdiff erenzierung in der Pharmazie – 
Entwicklung pharmazeuti scher Zweigdisziplinen“

20. – 22. April 2012
Zimmerreservierung vermitt elt:

Regensburg Tourismus GmbH 
Roter Herzfl eck 2 
93047 Regensburg
Tel.:0941/507-4414
E-Mail:tagungen@regensburg.de
auf dem beiliegenden Faxformular.

Anmeldung zur Tagung bis spätes-
tens 1. April 2012 auf beigefügtem 
Formular.

Kontoinformati onen können Sie 
dem eingelegten Anmeldeformular 
entnehmen.

Zimmerreservierung
und Anmeldung

Jugendherberge Regensburg

Adresse:
Wöhrdstraße 60
93059 Regensburg
Tel.: 0941 - 466 283 - 0
Fax: 0941 - 466 283 - 20

4 x 4-Bett -Zimmer (2 für Männer 
und 2 für Frauen) vom 20. – 23. April 
2012 (ab dem 19. April leider nicht 
möglich) Ein Bett  im 4-Bett -Zimmer 
kostet 24,00 Euro pro Nacht inklusive 
Frühstück.

Zur Buchung dieser Zimmer/Bett en 
ist jedoch eine Mitgliedschaft  bei der
Jugendherberge (im April leider schon 
die Jahresmitgliedschaft ) notwendig.

Fachgruppe Geschichte der Pharmazie



Freitag, 20. April 2012
Salzstadel, Brück-Saal, Weiße-Lamm-Gasse 1

14:30 Uhr   Tagung der Lehrbeauft ragten für Pharmaziegeschichte 
 und Terminologie 
16:00 Uhr   Mitgliederversammlung der DGGP
19:30 Uhr   Begrüßungsabend im Fürstlichen Brauhaus Thurn und Taxis,  
 Waff nergasse 6–8 
 

Samstag, 21. April 2012
Salzstadel, Brück-Saal, Weiße-Lamm-Gasse 1

09:00 Uhr Eröff nung der Biennale
10:15 Uhr Zur Entwicklung der Pharmazeuti schen Chemie
 Entstehung, Entwicklung und Wandel 
 Horst Remane und Peter Nuhn, Halle 
11:00 Uhr Pause
11:30 Uhr Von der Pharmakognosie zur Pharmazeuti schen Biologie 
 Sabine Anagnostou, Marburg
12:15 Uhr Mitt agspause
14:30 Uhr Von der Galenik zur Pharmazeuti schen Technologie 
 Christoph Friedrich, Marburg
15:15 Uhr Die Entwicklung der Pharmakologie zu einer   
 pharmazeuti schen Zweigdisziplin 
 Ulrich Meyer, Berlin
16:00 Uhr Pause
16:30 Uhr Wissenschaft sdiff erenzierung in der schweizerischen und 

französischen Pharmazie am Beispiel der Fachliteratur 
François Ledermann, Bern

17:15 Uhr Sozialpharmazie – eine internati onale pharmazeuti sche  
 Zweigdisziplin?

Marion Schäfer, Berlin
19:30 Uhr Festabend im „Leeren Beutel“, Bertholdstr. 9, Festsaal  
 (ehem. Getreidespeicher)

 

Sonntag, 22. April 2012
Salzstadel, Brück-Saal

09:00 Uhr Doktorandenforum, Vorstellung der Poster
10:00 Uhr Klinische Pharmazie als pharmazeuti sche Zweigdisziplin:  

Anfänge, Werdegang, Status quo
 Axel Helmstädter, Marburg/Frankfurt a.M.
11:15 Uhr Die Entwicklung der Arzneimitt elkontrolle als Zweigdisziplin  
 der Pharmazie – Berthold Göber, Berlin
12:00 Uhr Fächerdiff erenzierung in der Pharmazie und Weiterbildung 

zum Fachapotheker – Christi ane Staiger, Neu-Isenburg
12:45 Uhr Zusammenfassung und Schlussdiskussion

Rahmenprogramm

Freitag, 20. April 2012
 
13:00 Uhr Themen-Stadtf ührungen, Treff punkt am Salzstadel
13:00 Uhr Führung durch Schloß Thurn und Taxis, Treff punkt am  
 Salzstadel
19:30 Uhr   Begrüßungsabend im Fürstlichen Brauhaus Thurn und Taxis,  
 Waff nergasse 6–8

Samstag, 21. April 2012 

19:00 Uhr Festabend im „Leeren Beutel“, Bertholdstr. 9, Festsaal  
 (ehem. Getreidespeicher)

Sonntag, 22. April 2012

14:30 Uhr Kloster Weltenburg
 Mit dem Bus nach Kehlheim und von dort Schiff fahrt  
 donauaufwärts durch den berühmten Donaudurchbruch  
 zum Kloster Weltenburg, Führung durch die Asamkirche  
 in der Benedikti nerabtei mit kleinem Orgelkonzert und evtl. 
 Führung durch die Brauerei (älteste Klosterbrauerei   
 der Welt!) Anschließend gemütliches Beisammensein bei  
 Bier und Brotzeit, Abholung mit dem Bus und Rückfahrt  
 nach Regensburg

Montag, 23. April 2012

09:00 Uhr Fahrt nach Landshut (ca. 1 Std.)
Besichti gung der Burg Trausnitz und Besuch der Kunst- und      
Wunderkammer, anschließend Bummel durch die Altstadt,
Rückfahrt nach Regensburg, Ankunft  ca. 15:30 – 16 Uhr 



Pharmaziehistorische Biennale in Regensburg
20. – 22. April 2012

Anmeldung

Dr. Gerhard Gensthaler						      Tel.  089/71 05 67 82
Fafnerstr. 33							       Fax  089/71 05 67 83
80639 München
							               
							              Datum: ..........................

Für die Pharmaziehistorische Biennale in Regensburg melde ich an:
....	 Mitglied/er		  á   98,00 €				    ................ €
....	 Begleitperson/en	 á   85,00 €				    ................ €
....	 Student/en		  á   45,00 €				    ................ €
.... 	 Nichtmitglied/er	 á 120,00 €				    ................ €

Ich bestelle folgende Teilnehmerkarten:
Begrüßungsabend		  .... Pers.		 je 18,00 € 		  ................ €
Festl. Abendessen		  .... Pers.		 in Teilnehmergebühr enthalten
Stadtführung	 	 	 .... Pers.		 in Teilnehmergebühr enthalten
Schlossführung Thurn&Taxis	 .... Pers.		 je 15,00 €		  ................ €
Fahrt n. Kloster Weltenburg	 .... Pers.		 je 30,00 €		  ................ €
Nachkongresstour Landshut  .... Pers.		  je 38,00 €		  ................ €

Die Anmeldungen werden erst nach Bezahlung der Gebühren verbindlich. 
Bei begründeter Abmeldung bis zum 15.04.2012 wird die Hälfte der Kongressgebühr zurückerstattet.

.............................................		  ..........................................
Name					     Vorname

.............................................................................................................................
Straße / Haus-Nr.

.............................................		  ..................................................................
PLZ / Wohnort				    Tel.-Nr. / Fax-Nr.

.............................................		  ..........................................
Datum	 	 	 	 	 Unterschrift

Die Gebühren wurden auf das Konto Nr. 0303162311, Deutsche Apotheker- und Ärztebank, 
BLZ 300 606 01, Dr. Gerhard Gensthaler, Kennwort Biennale 2012, überwiesen.



DGGP-Mitgliederversammlung am 20. April 2012

Hiermit lade ich zur ordentlichen Mitgliederversammlung der 
Deutschen Gesellschaft für Geschichte der Pharmazie ein.

Ort: 	 Regensburg, Salzstadel, an der Steinernen Brücke, 			 
	 Konferenzraum
Zeit:	 20. April 2012, 16:00 Uhr

Tagesordnung:

Begrüßung der Teilnehmer und Feststellung der 1.	
ordnungsgemäßen Einladung
Genehmigung der Tagesordnung2.	
Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung in 3.	
Mülheim 2010
(publiziert in der Zeitschrift Geschichte der Pharmazie 62 2010, 
S. 40–42)
Bericht des Präsidenten4.	
Bericht der Schriftführerin5.	
Bericht des Schatzmeisters6.	
Berichte der Regionalgruppenleiter7.	
Berichte der Kassenprüfer8.	
Entlastungen des Schatzmeisters, des engeren und erweiterten 9.	
Vorstands
Wahlen nach § 11 der Satzung10.	

Bestimmung des Wahlleitersa.	
PräsidentInb.	
VizepräsidentInc.	
SchriftführerInd.	
Schatzmeistere.	
Kassenprüfer und ihre Stellvertreterf.	

Anträge11.	
Verschiedenes12.	

Teilnahme- und abstimmungsberechtigt sind alle Mitglieder der DGGP. 
Anträge zur Tagesordnung sowie Wahlvorschläge sind bis zum o.a. 
Termin beim Vorsitzenden schriftlich einzureichen.

Prof. Dr. Christoph Friedrich
Präsident der DGGP




